Mitarbeiterrekord im Tourismus
Laut dem Amt für Arbeitsmarktbeobachtung arbeiten im Südtiroler Tourismus mehr Menschen als je zuvor. Die Hintergründe.
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In Südtirol arbeiten 41.181 Beschäftigte in der Gastronomie- oder Hotelbranche.
41.181 Beschäftigte sind aktuell in Südtirol in Gastronomie- oder Hotelbetrieben tätig. Der Tourismus beschäftigt demnach so viele Menschen wie nie zuvor und so viele wie kein anderer Sektor im Land. Allein im Monat August sind laut dem Amt für Arbeitsmarktbeobachtung 3.384 Beschäftigte hinzugekommen.

Laut Amtsdirektor Stefan Luther bedeutet das Beschäftigungsplus von zehn Prozent im Vergleich zum Vorjahr einen historischen Höchststand in der Branche. Viele der über 40.000 Beschäftigten würden aus ganz Italien nach Südtirol kommen, sagt Luther: "Wir haben aus allen Regionen so viele Beschäftigte im Gastgewerbe wie noch nie. Unsere Gastbetriebe schöpfen schon lange nicht mehr aus dem heimischen Potenzial, das zu einem bestimmten Teil zur Verfügung steht." (Questa frase manca nel testo che avevo messo nel portale)
 
Vielmehr würden die Mitarbeiter aus dem EU-Ausland und aus anderen italienischen Regionen kommen. Auch der Nicht-EU-Raum ist laut Luther eventuell eine mögliche neue Herkunft.
Die Prognose für Herbst und Winter
Energiekrise und Inflation setzen auch den Südtiroler Unternehmen und Betrieben zu. Diese Herausforderungen seien nicht ohne, beobachtet der Amtsdirektor. Die Kaufkraft in manchen Branchen wird laut Luther nachlassen, dann werden auch für den Arbeitsmarkt kritischere Zeiten beginnen.  


